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Dankbarkeit des Volkes 

Regueiro

Mit der Verleihung des Ehrentitels Held der Arbeit der 
Republik Kuba begann gestern unter dem Vorsitz von 
Armeegeneral Raúl Castro Ruz, Präsident des Staats- und 
des Ministerrates, die Ehrenwache für Armeekorpsgeneral 
Julio Casas Regueiro, Minister der Revolutionären 
Streitkräfte (FAR). 

Im Beisein seiner Familie, der Mitglieder des Politbüros, 
des Sekretariats des Zentralkomitees, des Staats- und des Ministerrates sowie seiner 
Arbeitskollegen, verlas der Sekretär des Staatsrates, Homero Acosta, den Beschluss dieses 
Organs, mittels dessen Casas Regueiro der Ehrentitel verliehen wurde.

Im Erdgeschoss des Gebäudes Sierra Maestra, Sitz des Verteidigungsministeriums, 
begleiteten Blumengebinde im Namen Fidels, Raúls, des Zentralkomitees, des Volkes Kubas, 
der FAR und des Ministeriums des Innern (MININT), und seiner Familie die feierliche 
Zeremonie und Ehrung, die die Kubaner dem Armeekorpsgeneral erwiesen. 

Seine Kampfgefährten, die Armeekorpsgeneräle Abelardo Colomé 
Ibarra, Innenminister; Leopoldo Cintra Frías, Erster Vizeminister 
der FAR; Alvaro López Miera, Vizeminister Generalstabschef; 
Ramón Espinosa Martín und Joaquín Quintas Solá, Vizeminister 
der FAR; sowie Divisionsgeneral Samuel Rodiles Planas, Präsident 
der Vereinigung der Kämpfer der kubanischen Revolution, 
leisteten eine militärische Ehrenwache. 

Nach der Ehrung durch die Generäle der FAR und des 
MININT, sowie der Mitglieder des Sekretariats des 
Ministers der FAR, führten 250 Kämpfer und 
Zivilangestellte der Leitung der Logistik der 
Revolutionären Streitkräfte den Vorbeizug am Bildnis 

von Casas Regueiro an, den danach das Volk in ununterbrochener und dichter Folge trotz 
Wetterunbilden zwölf Stunden lang weiterführte.

An den Begräbnisfeierlichkeiten nahmen auch Mitglieder des auf der Insel akkreditierten 
Diplomatischen Korps teil, die das Kondolenzbuch unterzeichneten. 

Die Familienangehörigen der Fünf Helden erwiesen ihm 
ebenfalls eine Ehrung. 

Gegen Ende der Ehrenzeremonie näherte sich das 
Volk weiterhin dem Gebäude Sierra Maestra, um 
seinen Respekt zu zollen. 

Um 19:55 Uhr leisteten seine Kampfgefährten, die 
Armeekorpsgeneräle Abelardo Colomé Ibarra, 
Innenminister; Leopoldo Cintra Frías, Erster 
Vizeminister der FAR; Alvaro López Miera, 
Vizeminister Generalstabschef; Ramón Espinosa 

Martín und Joaquín Quintas Solá, Vizeminister der FAR; sowie Divisionsgeneral Samuel Rodiles 
Planas, Präsident der Vereinigung der Kämpfer der kubanischen Revolution, eine militärische 
Ehrenwache.  


